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	Friedrich von Boetticher: Malerwerke des neunzehnten Jahrhunderts – Erster Band

	







	10. Meerrettig reibendes Mädchen. Kupfer. h. 0,37, br. 0,27. – Wien. int. KA. 82.
	11. Der Diener lässt den Hund ein. Bez: Carl Bloch 1882. – Kopenh. KA. 83; Berl. Jub.-A. 88.

Auf der int. A. der graph. Künste, Wien 1883, bei sich 33 Orig.-Rad. Bloch’s.

Block, Eugenius Frans de, belg. Genremaler, geb. zu Gerardsbergen (Grammont) am 14. Mai 1812, Schüler Braekeleer’s in Antwerpen. Lebte in Brüssel. 


	1. Ein Philosoph sitzt vor einem mit Büchern und einem Globus bedeckten Tisch in sinnender Haltung. Bez: de Block 1855. Holz. h. 11″, br. 9½″. E: Gal. Ravené, Berlin.
	2. Die Kirchgängerinnen.
	3. Die Unterhaltung.
	2 und 3 Stadt-Mus., Stettin, Samml. Maurer.


	4. Die Erwartung des Fischfanges an der Küste Flandern’s. – Wien. WA. 73.

Block, Joseph, Historienmaler, in München. Schüler Piglhein’s. 


	1. Jesus und das Weib von Samaria. – Münch. Jub.-A. 88.
	2. Letzter Sonnenstrahl. Auf einem Berggipfel sitzt ein unbekleidetes Weib. – Münch. Jub.- A. 88; Gurlitt’s Berl. KA. Anfang 89.

Blomberg, Hugo, Frh. von, Historienmaler, geb. zu Berlin am 28. Sept. 1820, gest. zu Weimar am 17. Juni 1871. Schüler Wach’s auf der Berl. Akad. bis 1845, dann L. Cogniet’s in Paris bis 1848. Seit 1867 lebte er in Weimar. Er hat sich auch als lyr. und epischer Dichter bekannt gemacht und als Bearbeiter der 3. Aufl. von Kugler’s „Handb. der Gesch. der Malerei“, Leipzig 1867. 


	1. Dornröschen. (1844).
	2. Poseidon und Amymone. (1847.)
	3. Oelfarbenskizzen (27) zu Dante’s „Göttl. Comodie“. – Köln, 2. allg. d. KA. 61.
	4. Der Kaufmann von Venedig. (1866.)
	5. Benvenute Cellini in der Engelsburg. (1867.)
	6. König Wilhelm nach dem Siege bei Königgrätz, umgeben von Officieren, die ihn jubelnd begrüssen. – Berl. KV. 68.
	7. Eine alte Stadt. – Wien, 3. allg. d. KA. 68.

Blommers, B. J., holländ. Maler. Lebte im Haag, in Brüssel und in Scheveningen. 


	1. Die Kinder des Fischers. – Wien. WA. 73.
	2. Häringsräucherei. – Wien. WA. 73.
	3. Holländ. Dorf. – Münch, int. KA. 83.
	4. November. – Münch, int. Jub.-A. 88.

Blum, Hans, Genremaler, in Nürnberg. 


	1. Andacht. – Nürnb., bayr. Landes-A. 82.
	2. Im Grünen. Zwei kl. Bauernmädchen sitzen auf einer Wiese, mit Blumen beschäftigt. Bez: Hans Blum 1885. – Berl. Jub.-A. 86.

Blume, Edmund, Portr.- und Genremaler, Schüler G. Richter’s in Berlin und W. Diez’ Ramberg’s und Canon’s in München. Lebt in München. 


	1. Grossmutters Erzählungen. – Wien. JA. 75.
	2. Selbstbildniss des Künstler’s. – Wien. JA. 76.
	3. Im Frühling. – Wien. JA. 76.
	4. Portr. des Redacteurs Gebert. – Berl. ak. KA. 78.
	5. Portr. des Mr. D. aus Honolulu. – Berl. ak. KA. 80, Abb. im Kat.
	6. „Dolce far niente“. Rauchende j. Dame, Kniest. – Berl. ak. KA. 80, Abb. im Kat.
	7. Bei der Wahrsagerin. – Dresd. ak. KA. 80.
	8. Geburtstagsmorgen. Junges Mädchen liest, im Bett liegend, ein Glückwunschschreiben. – Münch. int. A. 83, Abb. im Kat.
	9. Das schmollende Modell. – Münch, int. A. 83.
	10. Araberin. – Berl. ak. KA. 83.
	11. Dolce far niente. – Berl. ak. KA. 83.
	12. Regen im Salon. – Berl. ak. KA. 83.
	13. Rotkäppchen. Ein kl. Mädchen, im Walde eingeschlafen, wird von einem Gnom betrachtet. Holz. h. 0,62, br. 0,46. – Aus der Samml. der Kunsth. Schnell & Sohn, Wien, auf H. O. Miethke’s Wiener Kunstauction, Anf. Dec. 85.
	14. Schlummerlied. – Berl. ak. KA. 84.
	15. Der kleine Sänger. Kind, dessen Gesang eine Dame auf dem Klavier begleitet. – Berl. Jub.-A. 86.
	16. Mignon. – Münch. KV., Anf. 87.
	17. Schnitterin. – Berl. ak. KA. 88.
	18. Vater unser. – Münch, int. Jub.-A. 88.

Blume-Siebert, Ludwig, Genremaler, geb. zu Arolsen 1843, Schüler Defregger’s. Lebt in München. 


	1. Das erste Geburtstagsfest. Abb. „Gartenlaube“ 84. – Münch, int. KA. 83, Abb. im Kat.
	2. Ein Tänzchen an Bord. Zwei zum Leierkasten eines Matrosen tanzende Paare, denen die übrigen Passagiere zuschauen. Bez: Ludwig Blume-Siebert, München. – Brem. KV. 84; Dresd. ak. KA. 84.
	3. Hausirer, in einem Bauernhause seine Waare feilbietend. Bez: Blume-Siebert, München. Abb. „Gartenlaube“ 85. – Berl. Jub.-A. 86, Abb. im Kat.
	4. Günstige Kritik. Zwei Bauernmädchen, ein auf der Staffelei stehendes Gem. des abwesenden Künstlers beifällig betrachtend. Abb. „Illustr. Z.“ 86; Meisterw. d. Holzschn., 9. Bd.
	5. Idylle. Ein alter Schäfer sitzt unter einem blühenden Baume, sein Enkelchen auf dem Schoss, das sich über ein Lamm freut. Daneben die grössere Schwester. Bez: L. Blume-Siebert, München 86. E: Mus. Altenburg. Abb. „Gartenlaube“ 88.
	6. Der Korbflechter. Zwei Kinder bringen ihm einen Korb ohne Boden. Abb. „Gartenlaube“ 88.
	7. Die ersten Schuhe. – Münch. int. Jub.-A. 88.

Blunck, August, Genremaler, in Berlin. 


	1. Ein Portemonnaie verloren. – Berl. ak. KA. 87.
	2. Café Bauer. – Berl. ak. KA. 88, Abb. im Kat.
	3. Zugvögel. Herr und zwei Damen abends am Strande in heitrer Unterhaltung. – Berl. ak. KA. 88.

Blyk, Frans Jacobus van den, holländ. Marinemaler, geb zu Dortrecht 1806. 


	1. Holländ. Binnenwasser. h. 0,47, br. 0,64½. E: Kunsthalle, Hamburg. Verm. N. Hudtwalcker 1863.

Bochmann, Gregor von, Landschaftsmaler, geb. auf dem Gute Nehat in Esthland am 1. Juni 1850, trat 1868 in die Akad. zu Düsseldorf und eröffnete daselbst 1871 ein eigenes Atelier. Studienreisen führten ihn wiederholt nach Holland, Belgien und in seine baltische Heimat, welche letztere ihm die meisten Stoffe zu seinen Gemälden lieferte. Lebt in Düsseldorf. Kl. g. Med. Berlin 74; Gold. Med. II., Münch. 79; Preisdiplom der Dresd. Aquar.-A. 87; Silb. Staatsmed. Wien 88; Med. I, Münch. 88. 


Empfohlene Zitierweise:
Friedrich von Boetticher: Malerwerke des neunzehnten Jahrhunderts – Erster Band. Fr. v. Boetticher’s Verlag, Dresden 1891/95, Seite 107. Digitale Volltext-Ausgabe bei Wikisource, URL: https://de.wikisource.org/w/index.php?title=Seite:Malerwerke_des_neunzehnten_Jahrhunderts_Erster_Band.pdf/120&oldid=- (Version vom 13.9.2022)










[image: ]

[image: ]

Von „https://de.wikisource.org/w/index.php?title=Seite:Malerwerke_des_neunzehnten_Jahrhunderts_Erster_Band.pdf/120&oldid=4101400“


				
			

			
			

		
		
		  
  	
  		 
 
  		
  				Zuletzt bearbeitet am 14. September 2022 um 00:26
  		
  		 
 
  	

  
	
			
			
	    Sprachen

	    
	        

	        

	        Diese Seite ist nicht in anderen Sprachen verfügbar.

	    
	
	[image: Wikisource]



				 Diese Seite wurde zuletzt am 14. September 2022 um 00:26 Uhr bearbeitet.
	Der Inhalt ist verfügbar unter CC BY-SA 4.0, sofern nicht anders angegeben.



				Datenschutz
	Über Wikisource
	Impressum
	Verhaltenskodex
	Entwickler
	Statistiken
	Stellungnahme zu Cookies
	Nutzungsbedingungen
	Klassische Ansicht



			

		
			








